
in unglaubliches Wo-
chenende erlebten die
mitgereisten Fans vom

SSV Geyer, die vom 17. bis 19.
Januar ins österreichische See-
feld aufgebrochen waren um ih-
ren Eric Frenzel und die deut-
schen Kombinierer beim ersten
Nordic Combined Triple laut-
stark zu unterstützen. Am Ende
der drei Wettkampftage stan-
den drei überragende Siege von
Eric, einmal Platz 3 für Tino
Edelmann und Platz 2 für Jo-
hannes Rydzek zu buche. Am
Freitag sicherte sich Eric einen
tollen Sieg nach Platz 2 im
Springen über ungewohnte 5
km vor dem an diesem Tag bes-
ten Läufer im Feld, Magnus
Moan (NOR) und dem wieder
erstarkten Tino Edelmann.
Auch am zweiten Tag ließ er
nichts anbrennen und landete
über 10 Kilometer einen Start-
Ziel-Sieg. Johannes Rydzek

E

hatte die Nase im Zielsprint vor
Magnus Moan vorn, nachdem
er taktisch klug, sich das ge-
samte Rennen im Windschat-
ten des großen Norwegers ge-
halten hatte. „Die Königsdiszi-

plin am Sonntag wurde zu ei-
nem phänomenalen Triumph-
zug für den Weltcupführenden.
Nach zwei Sprüngen ging Eric
mit 10 Sekunden Rückstand
auf den schwächeren Läufer,

Haavard Klemetsen (NOR) auf
die 15 Kilometer Strecke. Nach
kurzer Zeit war er schon auf
den Norweger aufgelaufen und
zog nach einem Viertel des Ren-
nens auf und davon. Er lief so
wieder einmal ein einsames
Rennen souverän nach Hause,
holte sich die Triple-Trophäe
und krönte sich zum König von
Seefeld“, freut sich SSV-Präsi-
dent Jens Anders. Welch ein un-
glaubliches Wochenende für
Eric und auch für seine Fans aus
Geyer und Flossenbürg. Mehr
als 300 Punkte Vorsprung auf
den nächstgrößten Konkurren-
ten, Jason Lamy Chappuis
(FRA), lassen die Hoffnung zu,
dass der Gesamtweltcupsieg
auch 2014 wieder möglich ist.
Jens Anders: „Noch ein Weltcup
am kommenden Wochenende in
Oberstdorf und dann drücken
wir fest die Daumen für die
Olympiade in Sotchi.“  ru/ja

Sieger Kombinierer trat in Seefeld den Triumphzug an

Eric Frenzel holt sich Trophäe

Der Skisportverein Geyer grüßt Eric Frenzel.
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Der SV Kühnhaide konnte am
vergangenen Wochenende in
der Erzgebirgsliga Ost beim
Rückrundenspiel Nummer 2 ge-
gen die zweite Mannschaft des
SSV Zschopau Boden zur Spitze
gut machen. Dabei entschieden
die Spieler des derzeitigen Ta-
bellendritten sämtliche der Dop-
pel für sich. Ein Garant für den
Sieg war Josef Obornik. Der
63-Jährige gewann im Einzel
gegen Steve Rothe und Bernd
Ehrig und zudem mit Doppel-
partner Sven Hunger sämtliche
Partien souverän. Trotzdem ha-
ben sich die Kühnhaidner gegen
Zschopau schwer getan. „Abge-
sehen von den Doppelpartien

ging alles sehr knapp zu. Ein
Selbstläufer ist es eben nicht“,
so Mannschaftsleiter Gerd Lan-
ger. Er und seine Mitspieler ge-
wannen dennoch gegen die
zweite Vertretung des SSV
Zschopau mit 9:6. Spannung
verspricht die aktuelle Spielsai-
son allemal, denn die starken
Mannschaften hat der derzeitige
Tabellendritte in der Rückrunde
noch vor sich. „Wenn wir am
Ende Platz 3 weiter verteidigen
können, wären wir sehr zufrie-
den“, so der Mannschaftsleiter
der Kühnhaidner, die die ver-
gangene Spielsaison mit Platz 3
abschlossen und derzeit gegen-
über dem Spitzenreiter SV

Großolbersdorf und dem Zwei-
ten der Erzgebirgsliga Ost, SG
Sorgau, mit einem Spiel zurück-
liegen.

Bereits am kommenden
Sonntag, 9.00 Uhr, erwarten die
Spieler des SV Kühnhaide in ei-
nem Heimspiel den derzeitigen
Tabellensiebten TTVbG Marien-
berg 2, den sie in der Hinrunde
mit 9:6 besiegten. Trotzdem
kein Grund für die Kühnhaid-
ner, sich zurückzulehnen. Denn
es ließe sich, so Gerd Langer,
nicht mit Sicherheit vorhersa-
gen, wie das Spiel diesmal aus-
gehe. „Sicher ist jedoch, dass
wir gewinnen wollen“, erklärte
der Mannschaftsleiter.  thf

Erfolg SV Kühnhaide macht Boden zur Spitze gut

Tischtennisspieler glänzen am Tisch

Josef Obornik war der Ga-
rant zum Sieg des SV
Kühnhaide.
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